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Kesselhaus B und zwei Entstickungsanlagen 
in Voerde erfolgreich gesprengt 
 

Voerde, 21. August 2026 
 
 
Pünktlich um 12 Uhr wurden am Freitag das Kesselhaus von Block B des früheren 
Steinkohlekraftwerks Voerde zusammen mit den beiden Entstickungsanlagen (DeNOx B1 und 
B2) planmäßig zu Boden gebracht. 
 
Nach Abschluss der Sicherheitskontrollen wurde die Sprengung um 13:45 Uhr offiziell für 
beendet erklärt, sodass die Behörden die Sperrung des Areals um das Kraftwerk aufheben 
konnten. 
 
Die bei der Sprengung angefallenen rund 30.000 Tonnen Stahlschrott Materialien werden in 
den nächsten Wochen zerkleinert und abtransportiert. Das Materials wird recycelt. 
 
In den nächsten Monaten sollen auch die Kesselhäuser A und West samt ihren DeNOx-Anlagen 
sowie der eingekürzte Kamin West gesprengt werden. Die Planung dafür laufen. 
 
Die Rückbauarbeiten am Standort Voerde laufen seit 2023. Durch diesen Rückbau schafft RWE 
die Voraussetzungen für neue Energieinfrastruktur und die weitere Entwicklung des Standorts.  
 
Die Rückbauarbeiten in Voerde werden im Auftrag von RWE von der PORR Becker 
Abbruchtechnik GmbH durchgeführt. Mit der Sprengung war die Thüringer 
Sprenggesellschaft mbH beauftragt. Die Spezialfirma hatte in Voerde bereits den Kühlturm und 
den Kamin „Neu“ erfolgreich gesprengt. 
 
Ein Bild der Sprengung für Medienzwecke (Bildrechte: RWE) ist verfügbar in der Mediathek. 
 
 
 
Für Rückfragen: Olaf Winter 
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RWE Generation   
RWE gestaltet die Energiewelt von morgen. Dafür investiert das Unternehmen Milliarden in Offshore- und Onshore-Wind, 
Solarenergie, Batteriespeicher, flexible Erzeugungskapazitäten sowie über seine Beteiligung an Amprion in den Netzausbau in 
Deutschland. Ergänzt wird das Portfolio durch den globalen Energiehandel. Bereits heute zählt RWE zu den führenden Unternehmen 
im Bereich der Erneuerbaren Energien. Rund 20.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten weltweit für RWE. Mit ihrem 
integrierten Portfolio und einer breiten Projektpipeline ist RWE hervorragend positioniert, um dem weltweit steigenden Strombedarf 
infolge von Elektrifizierung und künstlicher Intelligenz zu begegnen. Gleichzeitig leistet das Unternehmen einen wichtigen Beitrag zu 
einer sicheren, bezahlbaren und klimafreundlichen Energieversorgung. RWE dekarbonisiert ihr Geschäft im Einklang mit dem 1,5-
Grad-Reduktionspfad, steigt 2030 aus der Kohle aus und will bis 2040 klimaneutral sein – ganz im Sinne ihres Purpose: Our energy 
for a sustainable life. 
 
Zukunftsbezogene Aussagen  
Diese Pressemeldung enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese Aussagen spiegeln die gegenwärtigen Auffassungen, 
Erwartungen und Annahmen des Managements wider und basieren auf Informationen, die dem Management zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen enthalten keine Gewähr für den Eintritt zukünftiger Ergebnisse und 
Entwicklungen und sind mit bekannten und unbekannten Risiken und Unsicherheiten verbunden. Die tatsächlichen zukünftigen 
Ergebnisse und Entwicklungen können aufgrund verschiedener Faktoren wesentlich von den hier geäußerten Erwartungen und 
Annahmen abweichen. Zu diesen Faktoren gehören insbesondere Veränderungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der 
Wettbewerbssituation. Darüber hinaus können die Entwicklungen auf den Finanzmärkten und Wechselkursschwankungen sowie 
nationale und internationale Gesetzesänderungen, insbesondere in Bezug auf steuerliche Regelungen, sowie andere Faktoren einen 
Einfluss auf die zukünftigen Ergebnisse und Entwicklungen der Gesellschaft haben. Weder die Gesellschaft noch ein mit ihr 
verbundenes Unternehmen übernimmt eine Verpflichtung, die in dieser Mitteilung enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.  
 

Datenschutz 
Die im Zusammenhang mit den Pressemitteilungen verarbeiteten personenbezogenen Daten werden unter Berücksichtigung der 
gesetzlichen Datenschutzanforderungen verarbeitet. Sollten Sie kein Interesse an dem weiteren Erhalt der Pressemitteilung haben, 
teilen Sie uns dies bitte unter datenschutz-kommunikation@rwe.com mit. Ihre Daten werden sodann gelöscht und Sie erhalten keine 
weiteren diesbezüglichen Pressemitteilungen von uns. Fragen zu unseren Datenschutzbestimmungen oder der Ausübung Ihrer 
Rechte nach DSGVO, richten Sie bitte an datenschutz@rwe.com. 
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